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/ §onig in erenfBearaqraff u %ranbenbug/bes

(. tomifdyen eichB s Canmne wnd LHUrtft/ Souverainey Wring pon Oranien,

Neutchacel 111D Vallengin, 31 agdeburg/ Sleve/ Juy Berges Stettiny Pommern, dey Lafjuben und Wen-
den 31 MecElenbuvey audyin Schlefien und su Croffens bog/Burggraff suSRienberg/ S suFBalberfradt/
inden/ Camin/ Mendeny Schweriny Haseburg unfocrs/Arafysu Oohensollerns Ruppin der Marck Ras
vendberg/ Hobeniiein/ Secklenburg/ Wingen/ By Dithrenund Eiehrdam/ Marqvss 311 der Behre und
Rlisfingen/ Hereju favenfieinder CandeNofroct, Syud, Caucnburg/Dittoty Arlay und Breda, 1.

Siigen hiemit manniglid) infonderheit deren vt de fterfchafft/ Magiftracen/ DeamtenDefellichshabern/
auch famelidyen Oberamd Cinnehmern/undEingefefiminerer Sraffichafit Hobnfkein/ inCnaden ju wiffen/
nacydemn 1ng nfer Commiflariat unferd Fiivftent) Halberftadt vbnlangft allerunterthinigft vovgeiel
fet / welcher geftalt ingedachter Unfer Graficharft Holfein/ al3 welche wbevall it fremden cerricoriis umgeben
iff / gar Feine grobe Mie-Sovten an stvey Dvitteln iperruffencna, gar. Stilcken subefommen,/ hingegen
Die Cinmobern decfelben wnd Unterthanen necesheinpeien/ e Frischte und Victualien/ und wasfic fonj
sum Berfauff fbrig/ in foldyen fremden Sanden/ wndipincient/ aus weldyen fie dodh nichts als abgefeite Geld-
Sorten/ oder Frangofifche Shalee/ suricEbringen fifisuveriilbern, Wirdannenhero anUniere Halberftdd-
tifche FMegierung untern 19:Jan, ingfehin allergnddigferibiret /wie Wivin Enaden refolviret/dag e8 bey dem
on 13 wnterm 15. Deced suilcgelegten 7i4. Sabdisoclafienen nd publicircen Ming-Edictallerdings
fein Sewenden haben / und die fremde evruffene SHesMinse in Unjern Sande nicht twicder ausgegeben
merdent folle: Damit aber gleichvohl Handel vnd W mit denen Auswertigen nicbt gar abgefebnitteniveys
de/ 1und Unfere Wnterthanen ihre exportanda an Fitkverfauffen fonnen/ Wiv nod) vov evftin Gnaden per-
miceirert;/ und nachlaffen wolten/Dag die frangoifeheSfirim Handel und Wandel ferner geduldet/ wnd bonlin:
ferntnterthanen fo hod alg inen misglich gegen guts hd 2. ggr. StiicEen vermedfelt werden mogen/jcdody
aber daco an bey Abnfern Caflen/ nicht hober alsv8o.gar. angenommentverdenfolten; 2Al8haben ichalle
vinfere/ s denent Callen perordneten Bediente/ intiiBnicharft Hohnfein hiernadh cigentlich su adhten. Si-
gnat, Halberitadt den . Jun. 1755 , .
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den/ 1 MecElenbura/ andhin Schlefien und suCrofjengso
inven/ Caminy Wenden/ Schiveriny Raseburg e
| einy Seclenburg/ Eingen/ B2
u Saveniiein der Sande Hofroct; St
danniglich infonderbeit derien von degte
herand Cinnehmern/und Eingefefils
v Commiflariat yinfers Siivjtenthy
ingedachter Unfer Grafficharft Holkin
e MU Sorten aniven Dritteln W
vfelben und Untertharen necesfirife)
3/ tn folchen fremden Sanden/ undgi
1eofifche Shaler/ suricEbringen fihs
tevimt 19: Jan, jlingiEhin allergnadige
. Decded surlicEgelegten i7i4. ol
ett/ und die fremde perruffene S
mit aber gleidywoll Handel nd W
tterthanen ifjve exportanda an gy
affen toolten/Daf die franGoijdhepn

hod) a3 inen muglid) gegen g
Abnfern Callen/ nicht holyer alsio.
len Derordueten Bediente/ inLMPr

e

€L# sueyq.ied

ett 11, Jun, 1715,



	Wir Friederich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg, des Heil. Römischen Reichs Ertz-Cämmerer und Chur-Fürst ... Fügen hiermit männiglich insonderheit denen ... Unserer Graffschafft Hohnstein, in Gnaden zu wissen ... daß die frantzösische Thaler im Handel und Wandel ferner geduldet, und von Unsern Unterthanen so hoch als ihnen müglich ... verwechselt werden mögen ...
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